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50 Jahre Bürgerverein Krefeld-Fischeln
Anfänge und Entwicklung – ein Überblick
Fischeln hatte seit der Eingemein-
dung zu Krefeld einen „Bürgerbei-
rat“. Mit der kommunalen Neu-
gliederung 1975 wurde dann die 
Bezirksvertretung Krefeld-Fischeln 
eingeführt und deren Mitglieder ge-
wählt.
Am 5. 11. 1975 gründete sich dar-
aufhin der Bürgerverein Fischeln-
Königshof. Zum 1. Vorsitzenden 
wurde Heinrich Schleeberger ge-
wählt. Geschäftsführer war Helmut 
Bauer, stellvertretender Vorsit-
zender Josef Stangenberg. Nach 
Ansicht der Gründer und des Vor-
standes war der Verein notwendig 
geworden, „weil die Bürger durch 
die Auflösung des Bürgerbeirates 
nicht mehr in gewohnter Weise zu 
Wort kommen können“, schrieb 
seinerzeit die Krefelder Presse.
1984: Mit der Neugründung eines 
BV Königshof beschließt der Bür-
gerverein Fischeln-Königshof auf 
der damaligen Jahreshauptver-
sammlung die Satzung zu ändern 
und sich umzubenennen.
Als „Bürgerverein Fischeln“ sollte 
nun das Gebiet des Verwaltungsbe-
zirkes Krefeld-Fischeln mit Ausnah-
me der Tätigkeitsbereiche der Bür-
gervereine Krefeld-Stahldorf und 
Krefeld-Königshof umfasst werden.

Für die Durchführung dieser Ände-
rung waren letztmalig Vorsitzender 
Heinrich Schleeberger und Helmut 
Bauer als Geschäftsführer sowie 
der stellv. Vorsitzende Josef Stan-
genberg und die stellv. Geschäfts-
führerin Engeline Franken zustän-
dig.
1985 übernahm Burkhard Banniza 
(lebt noch heute in Bad Soden) den 
Vorsitz. Vor allem das Jahr 1987 
ragt in seiner Amtszeit heraus:
– �Der Bürgerverein wird Mitglied im 

AKB (AG der Krefelder Bürgerver-
eine)

– �1. Sommerfest am 13. 06. 1987
– �Beleuchtung und Aufstellen eines 

Weihnachtsbaumes an der Ecke 
Kölner Str.

– �Erste Herausgabe eines Veran-
staltungskalenders für Fischeln

– �Erste Teilnahme an den Veran-
staltungen zum Volkstrauertag in 
Fischeln

– �Erste Fischelner Kindertrödelbör-
se des BV an der Anrather Str. 
(Volksbank)

– �Senioren-Adventkaffee im Burg-
hof

– �Teilnahme am Weihnachtsmarkt 
auf dem Marienplatz

1990 wurde Marianne Werthmann 
neue Vorsitzende, die dann, zu-
sammen mit ihrem Stellvertreter 
Helmut Höffken, die Vorstands- und 
Vereinsarbeit bis 2001 maßgeblich 
prägte.
In ihre Amtszeit fällt u.a. die amts-
gerichtliche Eintragung in das Ver-
einsregister am 02. 07. 1991, mit der 
der Verein dann seine heute noch 
gültige Bezeichnung als „rechtsfä-
higer“ – also eingetragener Verein –  

„Bürgerverein Krefeld-Fischeln 
e.V.“ erhielt.
Weitere ‚Meilensteine‘ wie die 
Gründung des „Arbeitskreis Hei-
mat“ im Mai 1992 folgten. Dessen 
erste Aufgabe war die Vorbereitung 
und Durchführung des Jubiläums 
„1.050 Jahre Fischeln“. Mit einer 
Ausstellung im Oktober und einem 
großen Festabend am 6. 11. 1993 
im Burghof-Saal wurde dieses Ju-
biläum festlich begangen.

Der aktuelle Vorstand des Fischelner BV: (V.l.) Dietger Schöers, Kerstin 
Spang, Kirsten Vennedy, Agnes Bosse, Kalla Reiners, Wolfgang Lueg, 
Burkhard Wißmanns, Norbert Ullrich, Gabriele Ingendae, Andreas Kleisun, 
Adam Schröder und Susanne Höfer. Leider nicht mit auf dem Bild Britta 
Oellers (MdL) sowie Sabine Höfer. � Foto: HEH

weiter auf S. 2  



2

Reparaturen · Verkauf · Beratung

Ihre Service-Nummern für alle Geräte, egal wo gekauft:
23613 oder 476373

HiFi · TV · SAT · KABEL
ALARMTECHNIK & SMARTHOME

IHR PARTNER
SEIT ÜBER 65 JAHREN

2008934-001

2K Multimedia
Friedrichstraße 34

47798 Krefeld

LOEWE Galerie
METZ Galerie

www.radiokox.de

Kreisverband Krefeld14.09.25

CDU Wählen!14.09.25

CDU Wählen!

Königshof
im
Blick

2008114-003

In den Folgejahren gab es jede 
Menge weitere Aktivitäten, u.a. die 
Herausgabe eines 2. Bildbandes 
(grünes Buch) „Fischelner Bilder“, 
einen Kindertrödelmarkt auf dem 
Schulhof Wimmersweg, die Grün-
dung der Mundartgruppe mit Wolf-
gang Müller und Anneliese Hürli-
mann, ein Skatturnier usw..
Das 25-jährige Bestehen des BV 
im Jahr 2000 wurde mit einer Ent-
hüllung der Bronzeplatte am Zunft-
baum (27. 10.) und einer Ausstel-
lung ‚Fischeln – Interessantes aus 
100 Jahren im Rathaus-Archiv‘ und 
einer großen Jubiläumsfeier mit 
Niederrheinischer Kaffeetafel im 
Burghof am 5. 11. gefeiert.
Von der Jahrtausendwende bis 
heute
Nachdem Marianne Werthmann sich 
zur Jahreshauptversammlung 2002 
aus dem Vorstand zurückzog, über-
nahm ab 2002 dann Wolfgang Mül-
ler, zuvor langjähriger Geschäftsfüh-
rer, als Nachfolger den Vorsitz und 
führte den Verein gemeinsam mit 
Stellvertreterin Aggi Kleuters insge-
samt bis zur JHV 2008.
Müller veranstaltete von 1998 bis 
2018 als Autor und Hauptakteur die 
Mundartabende des Bürgervereins 
unter dem Motto „Och wir kalle 
platt“, die weit über die Fischelner 
Grenzen hinaus bekannt wurden.
Die Veranstaltungs- und Ange-
botspalette des Vereins erweiterte 
sich stetig: Mit Mundartabenden, 
Adventskaffes und -singen unterm 
Zunftbaum, Kindertrödelmärkten, 
Teilnahme an Fischeln Open bis 

hin zu Chorkonzerten, Bürger-
frühschoppen, „Ausstellungen im 
Archiv, Jahresausklang im Rat-
haussaal und vor allem mit dem 
jährlichen Sommerfest, zunächst 
noch auf dem Marienplatz, später 
dann auf dem Clemensplatz.
Da sich das „Dorf Fischeln“ durch 
die Neubaugebiete immer weiter 
vergrößerte, engagierte sich der 
BV auch immer mehr für die dar-
aus resultierenden Bedürfnisse der 
Bürger bei Fragen zur Verkehrspla-
nung, zur Ortskerngestaltung, Be-
bauungsplänen usw.. Das ist auch 
heute noch ein Schwerpunkt seiner 
Tätigkeiten geblieben.
Viel Arbeit für alle Vorstandsmitglie-
der also, vor allem für Kalla Reiners, 
seit 2002 als 1. Geschäftsführer, und 
Gabi Ingendae, als 1. Kassiererin seit 
1998 im Amt, die bis heute absolut 
zuverlässig die organisatorische und 
finanzielle Detailarbeit erledigen.
2008 wurde Reiner Schütt zum 
neuen 1. Vorsitzenden gewählt. 
Gemeinsam mit Manfred Adam, 
bereits seit 1993 als Beisitzer im 
Vorstand, ab1996 als stellv. Kassie-
rer und dann seit 2002 als stellver-
tretender Vorsitzender tätig, führte 
er den Vorstand und die Arbeit 
des BV kontinuierlich und überaus 
erfolgreich weiter.
Zugleich intensivierte und erwei-
terte der BV-Fischeln seine Akti-
vitäten z. T. in Zusammenarbeit 
mit verschiedenen Fischelner In-
stitutionen, den Kirchengemein-
den und Vereinen, wie z.B. Stadt-
park Förderverein oder Fischelner 

Turnverein 1905, auch in den sozia-
len Bereichen:
– �Spenden für Schulen, KiTas, Frau-

enverbände, Kirchen, Freiwillige 
Feuerwehr

– �Initiative und Spenden für Park-
bänke, Baumpflanzungen, u.a. im 
Stadtpark Fischeln

– �als Mitglied im Fischelner De-
menzbündnis des ASB

– �im Aktionsbündnis für einen bar-
rierefreien Zutritt zum Bürgerbüro 
im Rathaus Fischeln

– �Einzelveranstaltungen wie „Aktiv 
durch Fischeln“ in 2011 mit dem 
FTV 1905 e.V.

– �Erste Teilnahme am Stadtradeln
Auch um die seinerzeit aktuellen 
Planungsvorhaben und Themen 
wie „Eiserner Rhein“, „Fluglärm so-
wie Kapazitätserweiterung am Düs-
seldorfer Flughafen“ kümmerte sich 
der BV und vertrat Anliegen und 
Bedenken aus der Bürgerschaft 
mit entsprechenden Stellungnah-
men, ebenso wie Anregungen der 
Bürger ab 2015 zum Themenkom-
plex „barrierefreie Haltestellen der 
Straßenbahn 041“, zur „Straßenrei-
nigung“, Flächennutzungsplan für 
Fischeln mit Neubauvorhaben „Am 
Wetscheshof“ Fischeln-Südwest“ 
und weiteren „Einführungen von 
Tempo-30 Zonen“ in Fischeln.
Zwei Ereignisse machten dann 
2019/2020 dem Bürgerverein und 
seinem Heimatarchiv schwer zu 
schaffen. Ein „Starkregenereignis“ 
setzte das Archiv, untergebracht 
im Rathauskeller, unter Wasser und 
bedingt durch die Einschränkun-
gen seitens der Corona-Pandemie 
wurde die Vorstandsarbeit sehr be-
schränkt. Veranstaltungen, wie z. B. 
das Sommerfest, fielen aus.
Zuvor hatte Reiner Schütt auch 
schon seinen Rücktrittswunsch zur 
nächsten JHV geäußert, so dass 
dringend ein Nachfolger gefunden 
werden musste. Angesprochen von 
Manfred Adam und Gabi Ingendae 
signalisierte der kurz zuvor pensio-
nierte Wolfgang Lueg, ehemaliger 
Rektor der Grundschule Königs-
hof, seine Bereitschaft und wurde 

auf der JHV im Oktober 2020 zum 
neuen Vorsitzenden gewählt.
Mit Ende der Pandemie und dem 
neuen Vorsitzenden starteten dann 
auch sofort wieder die Vorberei-
tungen für die traditionellen Veran-
staltungen, wie Adventsingen, Jah-
resausklang, Bürgerfrühschoppen 
und nicht zuletzt das Sommerfest, 
das inzwischen wieder erfolgreich 
etabliert, nun erneut am kom-
menden Wochenende (Samstag, 
30. 08. 2025) zusammen mit dem 
FTV 1905 e.V. als gemeinsames Ju-
biläumsfest auf dem Clemensplatz 
gefeiert wird.
Inzwischen sind alle traditionellen 
Veranstaltungen des BV wieder 
fester Bestandteil im „Fischelner 
Dorfleben“ und werden gut ange-
nommen. Auch das Heimatarchiv 
ist wieder in die renovierten Räume 
des Rathauskellers zurückgekehrt.
Ein 2021 eigens gegründeter Ar-
beitskreis „Verkehr“ im Vorstand 
befasst sich unter der Regie von 
Dietger Schröers mit allen Fragen 
rund um dieses Thema, entspre-
chend dem von der Stadt entwi-
ckelten „Handlungskonzept für 
Fischeln“.
Seitdem bringt der BV in jeder 
Sitzung der Fischelner Bezirksver-
tretung seine Sichtweisen ein: Zu 
Verkehrsberuhigung, Verkehrsent-
wicklung und Verkehrsbelastung 
auf Fischelns Straßen, weist auf 
Probleme bei Straßenbelägen und 
Radwegen hin, hakt beim KBK, Po-
litik und Verwaltung nach, fordert 
entsprechende Maßnahmen und 
äußert sich zu jedweder Art von 
Planungsvorhaben der Verwaltung.

KÖNIGSHOF IMMOBILIEN GMBH | Tel. 02151 39 16 66 | www.koenigshof.com
2000258-032

Wir kennen den Fischelner Markt und bewerten kostenlos Ihre Immobilie

Wolfgang Müller (Mitte) nach seiner Wahl zum Vorsitzenden 1992; rechts 
daneben seine Vorgängerin Marianne Werthmann. � Foto: privat
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 HANDWERKERS LIEBLING ! 
Keine Käuferprovision! 

Fischeln * Reiheneckhaus  *   
3 Zimmer auf ca. 102 m² Wfl. * 

voll unterkellert * wohnlich 
ausgebautes Dachgeschoss mit    

2 Zimmern * Terrasse in 
Westausrichtung * Grundstück 
274 m² * sanierungsbedürftiger 
Zustand *  Bedarfsausweis 318,7 
kWh (m²a), Gas, Bj.1966, Klasse H  

Kaufpreis 329.600 €  

  www.trimpop-immobilien.de 
     Tel.: 02151 - 36 99 88 0 

14.09.25
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BRILLE KRISCHER

Herbstfestival Schloss Eller

Vom 29. bis 31. August findet das 
Herbstfestival auf dem zauberhaf-
ten Gelände von Schloss Eller in 
Düsseldorf statt. Über 100 Ausstel-
ler werden sowohl im Innenbereich 
als auch in der idyllischen Parkan-
lage für Besucherinnen und Besu-
cher ihre Stände öffnen. Begleitet 
vom sanften Klang einer Harfenistin 
erwartet die Gäste ein Ausflug voller 
Kreativität, Genuss und Inspiration.
Wohnen, Genuss, Kunst, Garten 
und Mode 
Stilvolle Mode, handverlesene Ac-
cessoires, dekorative Highlights für 
drinnen und draußen – das breite An-
gebot der Ausstellenden begeistert 
mit kreativen Ideen. Liebhaberinnen 
und Liebhaber feiner Schmuckstü-
cke kommen bei den edlen Kreatio-
nen passionierter Goldschmiede auf 
ihre Kosten. Besonders raffiniert: Die 
zeitlosen Uhren von FineWatches-
Berlin – entworfen in Spandau, klar 

im Design und mit liebevollen Details 
veredelt.Aus dem Wald ins Wohn-
zimmer: Astwerk Lichtkunst aus 
Wuppertal präsentiert leuchtende 
Unikate aus heimischem Eichenholz 
– hier verschmelzen Natur, Hand-
werkskunst und originelles Design 
auf eindrucksvolle Weise.
Genießen unter Bäumen – 
Musik, Kulinarik & Atmosphäre
Der gemütliche Biergarten im his-
torischen Wirtschaftshof lädt zum 
Verweilen ein. Untermalt von den 
sanften Pianoklängen von Norbert 
Schulte können Gäste Crémant, 
feine Weine, duftenden Kaffee oder 
hausgemachte Leckereien genie-
ßen. Ob süß oder herzhaft – für 
jeden Geschmack ist etwas dabei.
Und wer eine kühle Erfrischung 
sucht, sollte unbedingt beim Eis 
Department, vorbeischauen – 
handgemachtes Eis aus hochwerti-
gen, saisonalen Zutaten, ganz ohne 

Einen besonderen Erfolg verzeich-
nete der BV 2024 als einer der 
Hauptinvestoren mit der Einwei-
hung des „Bewegungsparcours im 
Fischelner Stadtpark“ durch den 
Oberbürgermeister.
Lange Jahre hatte vor allem Man-
fred Adam, angefangen von der 
Auswahl der Geräte, über die Fi-
nanzierung bis hin zu den Abstim-
mungsgesprächen mit den betei-
ligten Vereinen und der Verwaltung, 
sich für dessen Realisierung uner-
müdlich eingesetzt und freute sich 
über die Eröffnung natürlich auch 
ganz persönlich.
Die Vielfalt an Aktivitäten und der 
Einsatz des BV in so vielen Tätig-
keitsbereichen haben den Verein 
nach Corona wieder zu einem 
viel beachteten, gesuchten und 
respektierten Ansprechpartner 
für Bürger, Politik und Stadtver-
waltung, Institutionen und Vereine 
gemacht, beispielsweise seit 2021 
bei der Gestaltung des „Lernraums 
Kölner Str.“, beim „Runden Tisch“ 
zur Nutzung und Aktivierung des 
Marienplatzes, bei der Neugestal-

tung der Frühjahreskirmes, Veran-
staltungen zum Themenkomplex 
„Umgang mit digitalen Medien“ 
bei Kindern, in den Planungsver-
anstaltungen zum „Neubaugebiet 
Plankerheide“ uvm.
Kurz entschlossen bewarb sich der 
BV Fischeln dann mit seinen Akti-
vitäten beim Förderwettbewerb um 
den „Heimatpreis der Stadt Kre-
feld“ und gewann in 2024 den 2. 
Preis für sein großes Engagement 
um den Stadtteil ‚Fischeln‘.
Vorsitzender Wolfgang Lueg nahm 
ihn bei der Preisverleihung im Früh-
jahr im historischen Ratssaal der 
Stadt Krefeld mit Stolz aus den 
Händen des Oberbürgermeisters 
entgegen und dankte seinem ge-
samten Vorstandsteam für den 
unermüdlichen ehrenamtlichen 
Einsatz für ‚unser Dorf‘. Sicher ein 
Höhepunkt der bisherigen Teamar-
beit im Bürgerverein und gewaltiger 
Ansporn für die zukünftige Arbeit 
bei der Mitgestaltung Fischelns, die 
nun beim Sommerfest am 30. 08. 
„Tusame fiere“ mit dem FTV 1905 
e.V. gefeiert werden kann. � Red.

Smartphonekurse für Senioren
Viele Seniorinnen und Senioren 
nutzen das Smartphone im All-
tag. Ehrenamtliche im Netzwerk 
Fischeln des Arbeiter-Samariter-
Bundes (ASB) möchten im Umgang 
mit dem Smartphone unterstützen, 
so dass die alltagserleichternden 
Möglichkeiten dieser Technik bes-
ser ausgeschöpft werden können. 
Wer mit den Grundfunktionen wie 
Telefonieren und Fotografieren be-
reits vertraut ist, kann seine Kennt-
nisse im Rahmen des Grundkurs 2 
vertiefen. In diesem Kurs geht es 
darum, Informationen auf einfache 
Art und Weise mit anderen zu tei-
len: Telefonnummern oder Adres-
sen, Fotos, Termine, den eigenen 
Standort oder interessante Arti-
kel aus dem Internet. Ganz ohne 
Diktieren und Eintippen! Der Kurs 
findet 5mal montags von 10 bis 
11 Uhr statt und beginnt voraus-
sichtlich am 6. Oktober; Interes-
sierte können sich aber jetzt schon 
vormerken lassen.
Wer auch mit dem Thema Teilen be-
reits vertraut ist, bringt die Voraus-
setzungen für den Fortgeschritte-
nenkurs 1 mit: In diesem Kurs dreht 
sich alles um Apps. Die Teilnehmen-

den erfahren, wie man neue Apps 
auf dem Smartphone installiert, 
was es mit den Berechtigungen auf 
sich hat und wie man nicht mehr 
benötigte Apps vom Smartphone 
entfernt. Der Kurs findet ab 3. Sep-
tember 5mal mittwochs von 16 bis 
17 Uhr statt. 
Die genannten Kurse beziehen sich 
auf Android-Smartphones. Sie fin-
den in den Räumen des ASB am 
Wimmersweg 29 in Fischeln statt. 
Die Kurse sind kostenfrei, eine 
Anmeldung unter der Rufnummer 
93 41 70 ist aufgrund der begrenz-
ten Platzzahl aber unbedingt erfor-
derlich. 

künstliche Zusätze. Lassen Sie den 
Sommer ausklingen und begrüßen 
Sie den Herbst auf Schloss Eller – 
mit Genuss, Stil und unvergessli-
chen Momenten.
Serviceangebote
Besucherfreundlicher Service wird 
beim Herbstfestival großgeschrie-
ben. Der Veranstalter bietet eine 
kostenlose Bargeldabhebung an 
und ein Depotservice ermöglicht 
das bequeme Abholen der Einkäufe 
mit dem PKW am Eingang.
Öffnungszeiten
Fr., 29. 08., 12 – 18 Uhr
Sa., 30. 08., 10 – 18 Uhr
So., 31. 08., 10 – 18 Uhr
Letzter Einlass: 17 Uhr
Eintrittspreise
Tageskarte 12 €; Kinder bis 18 Jahre 
haben freien Eintritt. Online-Tickets 
unter herbstfestival-schloss-eller.de; 
angeleinte Hunde sind willkommen.
Adresse und Anfahrt
Schloss Eller, Heidelberger Str. 42, 
40229 Düsseldorf

Eintrittskarten zu gewinnen – so machen Sie mit!
Die Fischelner Woche verlost 5 
x 2 Eintrittskarten für ‚Schloss 
Eller‘ in Düsseldorf. Schreiben 
Sie uns einfach eine Postkar-
te (Tel.-Nr. nicht vergessen!) mit 
dem Stichwort „Schloss Eller“ 
an die Fischelner Woche, c/o van 
Acken Druckerei & Verlag GmbH, 
Magdeburger Str. 5 in 47800 Kre-
feld, gern per Posteinwurf auch 

an Trimpop Immobilien, Kölner 
Str. 591, oder mailen Sie uns an  
fischelnerwoche@van-acken.de.
Einsendeschluss ist der 
26.08.2025. Die Gewinner wer-
den telefonisch oder per E-Mail 
benachrichtigt. Verlagsmitarbei-
ter sind nicht teilnahmeberech-
tigt. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. Viel Glück!
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Gute Handwerker vor Ort

Braunsweg 38 · 47807 Krefeld
Telefon (0 21 51) 30 01 80 · Fax (0 21 51) 30 00 46
www.siemesdach.de
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Meister-
betrieb für:

Heizungsanlagen, Gas- und Oelfeuerungen
Sanitäre Installation, Wärmepumpen

Solar- und Brennwerttechnik

Telefon (0 21 51) 39 12 07 · www.meulendick.de
2100343-005
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♦ Steildach ♦ Fassaden ♦ Bauklempnerei ♦ Velux-Fenster
♦ Schieferarbeiten ♦ Flachdach ♦ Reparaturen

Michael Schäfer  Dachdeckermeister

Maasweg 24 a · 47807 Krefeld
Tel.: (0 21 51 ) 30 53 09 · Fax: (0 21 51) 82 14 01

Franz-Hitze-Straße 10 a · Krefeld
Telefon 0 21 51 / 39 78 10
www.moebel-maassen.de

2000100-003

• Haustüren
• Innenausbau

• Fenster und Türen
aus Holz und Kunststoff

• Individuelle Möbelanfertigung

Tempelsweg 7b
47918 Tönisvorst
Tel.   (0 21 51) 97 08 08
Fax (0 21 51) 97 08 07

2000174-001

Tief- und Straßenbau
Gartengestaltung
Pfl asterarbeiten aller Art

   Hammersteinstr. 1 · 47807 Krefeld
Telefon: (02151) 76 35 570

info@neumeyer-hv.de
2003902-012

Technikpartner RinschTechnikpartner Rinsch
Maybachstr. 157 · 47809 KR-Oppum
www.technikpartner.net
Tel. 02151-543888

2005585-001

Ihr Fach -
geschäft 

für TV, 
HiFi, Sat, 

Alarmtechnik und 
Klingelanlagen

Alarm
liSeit über 

75 Jahren!  
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Ihr kompetenter Partner
für technische Gebäudeausrüstung
Heizung • Lüftung • Sanitär • Klima
Öl- und Gasfeuerungen • Kundendienst

Obergath 126 · 47805 Krefeld
Telefon 0 21 51 / 3 19 50 · Fax 31 95 20

Malerbetrieb Beckers
Inh.: Frank Beckers
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Saassenstr. 30 · 47807 Krefeld
Tel.: 0 21 51 / 30 89 76 · Fax: 0 21 51 / 30 89 78

maler.beckers@t-online.de

Ankündigung:  
Beliebte Fischelner Kaffeetafel mit Oldie-Band
Da die Kaffeetafel beim letzten 
Mal so großen Zulauf erfahren hat, 
freuen sich die Ausrichter, auch 
in diesem Jahr wieder ein offenes 
Angebot für alle Fischelner Senio-
ren anzubieten: Die offene Kaffee-
tafel für Menschen mit und ohne 
Demenz auf dem Clemensplatz in 
Fischeln – dazu lädt das Bündnis 
„Leben mit Demenz in Fischeln“ al-
le Interessierten am 3. September 
2025 von 15 bis 17.30 Uhr ein. 
Neben Kaffee und Kuchen dürfen 
sich die Gäste ab 15.30 Uhr auf die 
Oldie-Band „Pan Musik“ freuen. 
Bringen Sie Ihre Freunde, Nachbarn 

und Bekannten mit und verbringen 
Sie einen schönen Nachmittag mit 
Musik auf dem Clemensplatz. Der 
Eintritt ist frei, das Kaffeegedeck ist 
vor Ort und muss nicht mitgebracht 
werden. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.
Die Kaffeetafel wird vom Bündnis 
„Leben mit Demenz in Fischeln“ ver-
anstaltet. Das Bündnis arbeitet seit 
vielen Jahren dafür, dass Fischeln 
ein demenzfreundlicher Stadtteil ist 
und bleibt. Nähere Informationen 
erhalten Interessierte beim ASB in 
Fischeln, Tel. 93 41 70 oder per E-
Mail: b.kulicke@asb-krefeld.de.

Wandelkonzert 
Das nächste Wandelkonzert dieser 
Saison in Krefeld findet am Sonn-
tag, 31. August, um 11 Uhr in der 
Kirche Maria-Waldrast in Forstwald 
mit dem Männergesangsverein 
Forstwald 1936 unter der Leitung 
von Monika Schommer statt. Die 
Wandelkonzerte haben in Krefeld 
eine rund 100-jährige Tradition. 
Chören und Orchestern wird die 
Möglichkeit geboten, in der Öffent-
lichkeit aufzutreten.

FISCHELNER
WOCHE

FiWo gelesen? 
Dabei gewesen!

FISCHELNER
WOCHE

Immer für Sie an Ort  
und Stelle mit dabei!

mailto:b.kulicke@asb-krefeld.de
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Sport rund um Fischeln

DJK Adler Königshof 1919

Adler lädt zur  
Saisoneröffnung ein
Die Vorbereitungen der Mannschaf-
ten auf die Saison 2025/26 laufen 
bereits seit Wochen auf Hochtouren 
– und nun ist es endlich so weit: Die 
neue Spielzeit steht vor der Tür! Aus 
diesem Anlass lädt Adler Königshof 
herzlich zur offiziellen Saisoneröff-
nung am Samstag, den 30. August, 
ein.
Ab 14 Uhr erwartet die Besuche-
rinnen und Besucher ein buntes 
Programm: Leckeres Essen vom 
Foodtruck, Spiel und Spaß für un-
sere kleinen Gäste – und natürlich 
jede Menge Handball. Am Nach-
mittag stehen dann die sportlichen 
Highlights auf dem Programm: Die 
1. Damenmannschaft trifft um 16 
Uhr auf die Erstvertretung des TB 
Wülfrath, bevor im Anschluss die 1. 
Herren gegen die Mannschaft des 
TV Korschenbroich antritt. Adler 
Königshof freut sich auf zahlreiche 
Gäste und einen gelungenen Start 
in die neue Saison!
Angebot für Saisonkarten
Saisonkarten können außerdem ab 
sofort gekauft werden. Für Nicht-
Vereinsmitglieder bietet Adler Kö-
nigshof bis Ende August eine Akti-
on an: Dauerkarten können bis zum 
31. 08. für 50 €, anstatt normaler-
weise 60 €, vorbestellt werden. Dar-
in enthalten sind alle Heimspiele der 
1. Damen, 2. Damen und 1. Herren. 
Vereinsmitglieder können eine Sai-
sonkarte für 25 € erwerben.
Für Jugendliche (10 bis 17 Jahre) 
gilt zukünftig: Wer im Adler-Trikot 
zum Heimspiel kommt, erhält freien 
Eintritt. Eine Saisonkarte kann den-
noch auch für Jugendliche gekauft 
werden: Vereinsmitglieder bezahlen 
20 €, Nicht-Vereinsmitglieder 25 €.
Die Vorbestellung der Saisonkar-
ten erfolgt durch das Senden ei-
ner E-Mail an: Uta.stangenberg@
djk-adler-koenigshof.de und dem 
Hinzufügen der Bestellung mit dem 
vollständigen Namen des künftigen 
Saisonkartenbesitzers. Die Sai-
sonkarten können dann ab dem 
1. Heimspieltag in der MSM-Halle 
erworben werden. 

VfR Fischeln 1920

Abt. Bogensport
Am 16. August war wieder Zeit für 
das Apfelturnier des SFT St. Tönis, 
welches dieses Jahr endlich einmal 
ohne großen Regen und die dazu 
gehörige Schlammschlacht vor der 
Startlinie stattfand.
Wie immer war der Name des Tur-
niers Programm. Bei der Bogen-

kontrolle erhielt jeder Teilnehmer 
einen Apfel. In zwei Durchgängen 
wurden jeweils 2 x 12 Passen à 
drei Pfeile auf 30 m geschossen. Im 
zweiten Durchgang, um 13.30 Uhr, 
waren acht Teilnehmer des VfR Fi-
scheln unter den Startern.
Das Apfelturnier ist unter den Bo-
gensportabteilungen sehr beliebt, 
da es diverse Besonderheiten gibt, 
die vom Standardprogramm abwei-
chen. Zum einen gibt es im Verlauf 
des Wettkampfes mehrere Son-
derwertungen, bei denen es zum 
Beispiel Preise gibt für die schöns-
te Passe mit drei Neuen oder der 
höchsten Straße gibt. Außerdem 
konnte sich jeder Teilnehmer am 
Ende des Turniers noch am Wett-
kampf um den Apfelkönig beteili-
gen, wobei über drei Runden eine 
immer kleiner werdende Apfelauf-
lage getroffen werden musste, um 
im Wettkampf zu bleiben. 
In den Bogenklassen Recurve, 
Compound und Bogen ohne Visier 
konnte jeweils ein Schütze den Titel 
des Apfelkönigs erringen und sich 
damit für den Supercup qualifizie-
ren, in dem alle Könige gleichzei-
tig auf einen schwingenden Apfel 
schießen mussten. Leider wurde in 
diesem Jahr kein Teilnehmer des 
VfR Fischeln Apfelkönig. 
Neu war in diesem Jahr eine Tom-
bola zugunsten der Jugendarbeit in 
der Bogensportabteilung des SFT 
St. Tönis. Für jeweils 1 Euro konn-
ten Lose gekauft werden und am 
Ende des jeweiligen Durchgangs 
wurden die Gewinner gezogen. 
Der eigentliche Wettkampf endete 
für die acht Teilnehmer wie folgt: In 
der Juniorenklasse erreichten Lena 
Müller Platz 4 und Lina-Melek Atik 
Platz 5. In der Herrenklasse ging 
der 2. Platz an Marvin Gassner und 
der 11. Platz an David Wahl. Bei den 
Master Damen kam Sabine Rasic 
auf Platz 3 und Anke Hinrichs auf 
Platz 8. Bei den Master Herren wur-
de Michael Hannig 4ter und Matthi-
as Müller 8ter. In der Mannschafts-
wertung belegte der VfR Fischeln 
den 4. Platz. 

Osterather Turnverein 1893

Neues Angebot: Fit & Fetzig
Nach den Sommerferien startet ab 
dem 3. September ein neues An-
gebot der Gymnastikabteilung des 
Osterather Turnvereins. Die Stun-
de richtet sich an alle, die nach 
einer Pause wieder aktiv werden 
möchten. „Mit einem abwechs-
lungsreichen Mix aus Kraft-, Aus-
dauer- und Koordinationstraining 
bringen wir dich in Schwung. Ge-
meinsam in der Gruppe werden mit 
viel Spaß verschiedene, auf dein 
Fitnesslevel abgestimmte Übun-

gen durchgeführt. Von Intervall-
läufen bis hin zu gezielten Muskel-
übungen – langweilig wird es nicht. 
Ziel ist es, dass du fit wirst, Spaß 
hast und dich besser fühlst“, so 
der Vorstand.
Das Angebot findet mittwochs von 
18 bis 19 Uhr in der Gymnastikhal-
le an der Fröbelstraße in Osterath 
statt. Bei Interesse bitte beim Kurs-
leiter Andreas Beisemann telefo-
nisch unter 0 15 75-409 50 87 oder 
per E-Mail an ABeisemann.OTV@
outlook.de melden.

HSG Krefeld Niederrhein

Eagles wehren sich im Pokal 
tapfer
Trotz der 29:37-Niederlage gegen 
den Bundesligisten GW Minden 
verkaufte sich die HSG Krefeld 
Niederrhein vor 1.107 Zuschauern 
sehr gut.
Auch wenn sich die HSG Krefeld 
Niederrhein in der ersten DHB-
Pokalrunde dem Bundesliga-Auf-
steiger TSV Grün-Weiß Minden mit 
29:37 (17:20) geschlagen geben 
musste, trug die Mannschaft in der 
Glockenspitzhalle vor 1.107 Zu-
schauern zu einem packenden und 
torreichen Handball-Spiel bei.
Der Klassenunterschied wurde am 
Ende nur deutlich, weil die Gäste 
die Fehler der Eagles eiskalt zu 
Gegentreffern ausnutzten. An Mo-
ral und Einsatzwillen fehlte es den 
Hausherren nicht, die auch bei kla-
ren Rückständen nicht aufgaben. 
Mann des Abends bei den Eagles 
war der erst 18-jährige Torwart 
Magnus Berblinger, der mit acht 
Paraden glänzte. Bester Werfer 
des Teams war Jörn Persson mit 
zehn Treffern. Insgesamt war es 
für die HSG während der Vorbe-
reitung eine wertvolle Standort-
bestimmung. Zum letzten Test ist 
das Team am kommenden Freitag 
beim Liga-Konkurrenten Nordhorn 
zu Gast.
Mit einem Kraftakt sorgten die 
Verantwortlichen der HSG und 
ihre vielen ehrenamtlichen Hel-
fer in den vergangenen Wochen 
dafür, dass die vom Deutschen 
Handballbund vorgeschriebenen 
Rahmenbedingungen stimmten. 
Der Hallenboden strahlte zum 
ersten Mal bei einem Heimspiel 
der Eagles in Azzurro-Blau. Die 
Fans der Eagles knüpften nahtlos 
an die großartige Stimmung von 
den Aufstiegsspielen gegen Ems-
detten und Braunschweig an. So 
herrschte beim Anwurf eine groß-
artige Atmosphäre. Ein Ständchen 
gab es für Co-Trainer Chris Oploh 
und den 1. Vorsitzenden Simon 
Krivec, die am Samstag Geburts-
tag feierten.

HSG-Coach Mark Schmetz 
schickte neben Torwart Finn Rüs-
peler den neuen Kapitän Niklas 
Ingenpaß, Matija Mircic, Lucas 
Schneider, Niklas Michalski, Jörn 
Persson und Nick Braun in das ers-
te Pflichtspiel der neuen Saison. 
Nicht zur Verfügung standen die 
angeschlagenen Spieler Cederic 
Marquard, Falk Kolodziej und Tim 
Stefan. Bei Ballbesitz kam Christo-
pher Klasmann für Matja Mircic ins 
Spiel. Bei den Gästen fehlte Kreis-
läufer Daniel Astrup als einer der 
Leistungsträger.

Die HSG erwischte einen sehr gu-
ten Start und ging 3:1 in Führung. 
Doch dann wurde schnell deutlich, 
warum Minden in die 1. Liga auf-
gestiegen ist. Sie bestraften jeden 
technischen Fehler der Eagles gna-
denlos und zogen auf 10:5 davon. 
Mark Schmetz nahm seine erste 
Auszeit und wechselte auch auf ei-
nigen Positionen die Spieler. Kurz 
danach bekam Mindens Max Staar 
nach einem Foul an Niklas Ingen-
paß die rote Karte. Die HSG kam 
wieder ran. Dazu trug auch Torwart 
Magnus Berblinger bei, der für Finn 
Rüspeler ins Spiel kam und sich 
gleich mit zwei Paraden glänzend 
einführte.

Bis zur Pause hielten die Eagles 
weiter gut dagegen. Die rote Karte 
gegen Robert Krass (22.) war hart, 
änderte aber nichts am Einsatz. 
Drei Minuten vor der Pause glich 
Jörn Persson unter großem Jubel 
der Krefelder Fans zum 16:16 aus. 
Nach einer Parade von Mindens 
Malte Semisch, dem in der Vorsai-
son bester Torwart der 2. Bundes-
liga, legte Minden erneut nach und 
ging mit drei Treffern Vorsprung in 
die Kabine.

In der zweiten Halbzeit stellte der 
Bundesliga-Aufsteiger aus Ost-
westfalen die Weichen mit einem 
8:2-Lauf auf Sieg. Mark Schmetz 
nahm eine Auszeit und stellte sein 
Team neu ein. Mit einem 4:0-Lauf 
korrigierte die HSG das Ergebnis 
– auch dank weiterer Paraden von 
Torwart Magnus Berblinger. Bis 
zum Ende hielten die Eagles gut 
dagegen und hielten die Niederlage 
in Grenzen. „Spielerisch haben wir 
gut mitgehalten und aus einer kom-
pakten Abwehr heraus versucht, 
unser Tempospiel umzusetzen. 
Aber der Gegner hat unsere Fehler 
gleich im Gegenangriff bestraft“, 
sagte Trainer Mark Schmetz nach 
dem Spiel.

HSG:

Rüspeler, Berblinger – Schulz (1), 
Schneider (3), Klasmann (1/1), Sieg-
ler, Jagieniak (1), Rose (1), Ingenpaß 
(4), Braun (3), Mircic (1), Persson 
(10), Krass (1), Michalski (3).

mailto:ABeisemann.OTV@outlook.de
mailto:ABeisemann.OTV@outlook.de
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Wir bringen Licht in Ihr Haus

Wintergärten · Überdachungen
Carports · Vordächer

Markisen und Insektenschutz
Fenster · Türen · Geländer

Tore · Holzterrassen

Wintergartenbau 2000 GmbH
Christian Siempelkamp
Mevissenstr. 64b • 47803 Krefeld
Tel. 0 21 51 / 15 23 900
Mobil 0172 / 35 35 499

www.BTW-Wintergartenbau2000.de

Über 20 Jahre Erfahrung

Tag des Bades 2025
Der Tag des Bades soll inspirieren 
und unverbindlich informieren. Ins 
Leben gerufen wurde der Aktions-
tag vor 20 Jahren von der Vereini-
gung Deutsche Sanitärwirtschaft 
e.V. (VDS) – einem Dachverband 
aus Industrie, Handel und Hand-
werk. Das 20-jährige Jubiläum 
wird bundesweit zusammen mit 
zahlreichen Badstudios des Fach-
handwerks und Ausstellungen des 
Fachgroßhandels gefeiert. Interes-
sierte können den Tag des Bades 
am Samstag, 20. September zum 
Anlass nehmen, um sich die viel-
fältigen Optionen einer modernen 
und individuellen Badgestaltung 
für ihre ganz persönliche Version 
von „Mein gutes Bad“ zeigen zu 
lassen. Schließlich sind viele Bäder 
in Deutschland älter als 15 Jahre 
und damit reif für ein Update. Wenn 
sie sogar 20-30 Jahre alt sind, be-
deutet eine Sanierung nicht bloß 
ein Upgrade, sondern die Investi-
tion in eine richtige Wohlfühloase. 
Denn viele Sanitärprodukte sind in 
den letzten Jahren deutlich hygie-

nischer, komfortabler, reinigungs-
freundlicher, sparsamer und mon-
tagefreundlicher geworden.
Welcher Bad-Typ sind Sie 
eigentlich?
Sie träumen von einem schönen, 
neuen Badezimmer, mit allem, was 
dazugehört: Waschtisch, Dusche, 
vielleicht eine Badewanne, und, 
klar, auch eine Toilette. Und sonst? 
Wie soll das Bad jenseits der Basics 
und Normen aussehen, damit es 
wirklich zu Ihnen zu passt? Geht es 
nur um das Design? Oder um eine 
bodenebene Dusche? Um Komfort, 
Gesundheitspflege, Entspannung? 
Wofür brauchen Sie das Bad, und 
wofür könnten Sie es brauchen, 
wenn Größe, Konzept und Ausstat-
tung stimmen? Oder vielmehr: Wel-
cher Bad-Typ sind Sie eigentlich? 
Am diesjährigen Tag des Bades, 
dem 20.09.2025, bietet sich die 
perfekte Gelegenheit, dieser Frage 
nachzugehen. Unter dem diesjähri-
gen Motto „Mein gutes Bad“ wollen 
die Bad-Profis für alle Bad-Typen 

passende, moderne Badezimmer 
vorstellen. Der perfekte Anlass, das 
Badezimmer neu zu denken – als 
Lebensraum, der mehr zu bieten 
hat, als vielen bewusst ist.
Die Badprofis In den Fachausstel-
lungen des Großhandels und beim 
SHK-Fachhandwerk analysieren 
nicht nur die räumlichen Gegeben-
heiten und zeigen Lösungen zum 
Bad-Update auf, sondern entwer-
fen auch ein individuelles Badezim-
mer für jeden Bad-Typ. Mehr Infor-
mationen finden Sie unter www.
gutesbad.de. � akz-o

Welcher Bad-Typ sind Sie 
eigentlich? Diese Frage steht im 
Mittelpunkt beim Tag des Bades 

2025 am 20. September. 
Foto: Björn Steinmetzler/KIgeneriert/Vereinigung 

Deutsche Sanitärwirtschaft e.V. (VDS)/akz-o

Immowert-Updater
So haben Sie den Wert Ihrer Immobilie fest in Blick!
Sie wissen selbstverständlich, zu 
welchem Preis Sie Ihre Immobilie 
gekauft haben. Aber wissen Sie, 
wie sich Ihr Vermögen bis heute 
entwickelt hat? Mit unserem Im-
mobilienwert-Updater haben Sie 
jetzt die Wertentwicklung Ihrer Lie-
genschaft fest im Blick. Nutzen Sie 
unser Wissen und den Immowert-
Updater, um Ihre Vermögensent-
wicklung unkompliziert mit einem 
Maus-Klick im Auge zu behalten.
Das exklusive Tool nutzen Sie, 
wenn Sie Immobilieneigentümer 

sind. Sie müssen lediglich wissen, 
wo Ihre Immobilie steht und was Sie 
seinerzeit dafür bezahlt haben. Den 
Rest übernimmt das Programm für 
Sie. 
Vom ursprünglichen Preis ausge-
hend, erhalten Sie, als Immobilien 
Eigentümer automatische Wert-
Updates, welche regelmäßig fort-
geschrieben werden. 
Auf diese Weise bleiben Sie regel-
mäßig informiert.
Haben Sie Fragen, rufen Sie an:
Haferkamp 52, 47918 Tönisvorst
Tel.: 0 21 51-6 24 65 25
info@kock-immo.de
www.kock-immo.de

Hier geht’s zum  
Immowert-Updater

Anzeige

Fischeln
im
Blick

Kreisverband Krefeld14.09.25

CDU Wählen!14.09.25

CDU Wählen!

2008114-002

http://www.gutesbad.de
http://www.gutesbad.de
mailto:info@kock-immo.de
http://www.kock-immo.de
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• Erstellen von Energieausweisen
• Energieberatung für die Verbraucherzentrale
• Sachverständiger im Schornsteinfegerhandwerk
Sprechen Sie uns an, wir helfen Ihnen weiter …

Telefon 02151 / 56 500 70 · Mobil 0172 / 21 21 856
info@ulrich-gruettner.de · www.ulrich-gruettner.de

2001916-003

Ulrich Grüttner
Schornsteinfegermeister
Umweltschutz- und Energieberater (HWK)

Service ist
unsere Stärke …

FLIESENSTUDIO
K R E F E L D E R

K I O S S E

Untergath 41 | 47805 Krefeld
�0 21 51 - 36 155 40

Öffnungszeiten:

Mo.–Fr. von 7–18 Uhr
Sa. von 8–14 Uhr

2007423-001

2010214-001

Moderne Holzfeuerstätten

Vom 26. bis 27. September 2025 
finden bundesweit die Kachelofen-
tage statt. Fachbetriebe für Ofen- 
und Luftheizungsbau öffnen an 
diesen Tagen ihre Ausstellungen, 
geben Einblicke in aktuelle Techno-
logien rund um Kachelöfen, Heiz-
kamine sowie Kaminöfen und infor-
mieren über individuelle Lösungen 
für modernes Heizen mit Holz.
Moderne Holzfeuerstätten gelten 
heute als technisch ausgereifte Ein-
zelfeuerstätten. Sie nutzen Holz als 
CO₂-neutralen, regional verfügba-
ren Energieträger und zeichnen sich 
durch hohe Effizienz sowie geringe 
Emissionen aus. Dank verbesserter 
Verbrennungstechnik, optimierter 
Luftführung und in vielen Fällen 
zusätzlicher Filter- oder Katalysa-
torsysteme können die Emissionen 
im Vergleich zu Altgeräten um bis 
zu 85 Prozent reduziert werden. 
Gleichzeitig lässt sich der Brenn-
stoffverbrauch um etwa ein Drittel 
senken.
Ein besonderer Fokus liegt auf so-
genannten wasserführenden Anla-

gen. Diese geben neben Raumwär-
me auch überschüssige Energie an 
einen zentralen Wärmespeicher ab. 
Dadurch können sie die zentrale 
Heizungs- und Warmwasserversor-
gung eines Gebäudes unterstützen. 
In Kombination mit weiteren rege-
nerativen Wärmeerzeugern wie 
Wärmepumpe oder Solarthermie 
lassen sich ganzheitliche Heizkon-
zepte umsetzen, die sowohl ener-
getisch als auch wirtschaftlich inte-
ressant sind (www.kachelofentage.
de).

Neben der kompletten Neuinstal-
lation moderner Feuerstätten ist in 
vielen Fällen auch eine technische 
Nachrüstung oder Teilerneuerung 
bestehender Anlagen möglich. 
Austausch-Heizeinsätze, die heuti-
gen Effizienz- und Emissionsanfor-
derungen entsprechen, können oft 
in bestehende Kachelöfen integriert 
werden. Auch eine Umrüstung auf 
Pelletsysteme oder der Einbau von 
Abgasnachbehandlungssystemen 
gehört zum heutigen Leistungsan-
gebot vieler Fachbetriebe. � spp-o

Keramiköfen verwandeln hohe Temperaturen in behagliche Wärme.

Fo
to

: G
VO
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o

Förderung einfach 
gemacht
Wie Hausbesitzer Fördermittel 
clever nutzen können
Die Bundesförderung für effiziente 
Gebäude (BEG) macht es möglich: 
Wer alte Fenster austauscht, kann 
einen Zuschuss von bis zu 20 Pro-
zent der Investitionskosten erhal-
ten. Besonders für Modernisierer 
in Altbauten ist das eine attraktive 
Unterstützung – denn hier liegt oft 
ein erhebliches Energiesparpoten-
zial.
Doch die Praxis zeigt: Viele Haus-
besitzer verzichten auf diese staat-
liche Förderung. Der Grund liegt 
häufig nicht im fehlenden Interesse, 
sondern in der Unsicherheit über 
die Fördervoraussetzungen und im 
Respekt vor dem bürokratischen 
Aufwand. Antragsformulare, Nach-
weispflichten und Fristen gelten als 
kompliziert – und tatsächlich sind 
die Anforderungen streng: Der An-
trag muss gestellt sein, bevor mit 
dem Fenstertausch begonnen wird. 
Zudem sind technische Standards 
zu erfüllen, damit die neuen Fenster 
als förderfähig gelten.
Hier lohnt es sich, auf Unterstüt-
zung zu setzen. In Zusammenarbeit 
mit Fensterfachbetrieben gibt es 

Services, die Hausbesitzern helfen, 
Fördermittel effizient zu beantragen 
und alle Fristen einzuhalten.
Die staatliche Förderung für ener-
gieeffiziente Fenster ist eine gute 
Möglichkeit, die Kosten für eine 
Sanierung zu senken und den Aus-
tausch alter Fenster noch attrakti-
ver zu machen. Besonders interes-
sant: Der Förderservice bietet eine 
Orientierung im Förderdschungel 
und hilft dabei, dass kein Antrag an 
Formalitäten scheitert. Damit wird 
der Weg zur energieeffizienten Mo-
dernisierung deutlich leichter – und 
Hausbesitzer profitieren doppelt: 
von sinkenden Heizkosten und ei-
ner spürbar besseren Energiebilanz 
ihres Hauses. � txn

FISCHELNER
WOCHE

Jeden Samstag  
neue Angebote von  
regionalen Händlern. 
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www.Fischelner-Sportverein.de

Malerbetrieb Busenbecker
Günstige u. fachgerechte Ausführung

Tel. 0172 - 26 55 75 6
www.malermeister-busenbecker.de

2101674-002

2000036-010

HÖRGERÄTE
Wo?

Bei Optik-Akustik Krischer
Kölner Str. 526 · Tel. KR 302550 

2001781-004

Gartenpfl ege · Gehölzschnitt
Baumfällung

Gärtnermeister R. Zimmermann
� KR-313611 oder 0170-3163616

2000299-003

Passbilder sofort
7,99€ Foto Fuchs

Kölner Str.550  47807 Krefeld
Tel. 02151 300 679

Liebe Su� y, 
wir wünschen Dir a� es Liebe und Gute zur 
Einschulung.

Hab viel Spaß beim Lernen. Wir lieben Dich. 
Mama, Papa & Maurice und Großeltern

2010229-001

Lieber Maurice, 
wir wünschen Dir a� es Liebe und Gute 
zum Schulstart.

Wir lieben Dich. Mama, Papa & Su� y 
und Großeltern

2010229-002

Fenstergitter, Gittertüren, Gelän-
der, Handläufe, ... u.v.m. Metallbau 
Palmen – Meisterbetrieb  02151-
933940
Suche Eigentumswohnung von 
privat  02151-9719993
Gartengestaltung, Pflege, 
Schneiden, Pflasterarbeiten, Fa. 
Lintorf,  392011
Suche Haus von privat  01579-
2487591
Neuer Quigong-Kurs im KINTRO, 
Erkelenzer Str. 81-83; 10 x 1 Std. 
– 50 €, v. 29.08. – 07.11., Leitung: 
Christel Zaretzke, Anmeldung 
Tel. 0178-2949005
Suche Mehrfamilienhaus von pri-
vat  01579-2487591
Outdoor-, Polster-, Gardinen-, 
Baumwollstoffe und Plissees in 
großer Auswahl, Lefarthstr. 2, Mo 
– Fr 9.30 – 18 Uhr, Do bis 18.30 Uhr 
+ nach Absprache  KR -5322383
Suche Wohnung von privat zum 
Kauf  0178-2395603
Seniorenumzüge – Haushalts-
auflösungen m. Wertanrechnung 
– Räumungen – besenrein, Firma 
VEBÖ seit 1996 www.veboe.de  
02151-994437

Neues Senioren-Elektromobil, 
anthr., 12 km/h, NP 4.300 € f. 
VB 3.000 € zu verkaufen,  KR 
4155343
Solvente 4-köpfige Familie sucht 
ein Haus von privat zum Kauf,  
02151-9130695

Bei uns inserieren 
Sie richtig!

Straßenschäden: So fängt es an

Es ist zwar nicht das größte Loch 
(die sind an weiteren Stellen), aber 
es ist doch auffällig, dass jetzt schon 
bei gerade neu asphaltierten Stra-
ßen die ersten Schäden auftreten. 
An der Kreuzung Dohmen / Ecke 
Saassenstraße ist so ein Fall im 
Anfangsstadium zu sehen. Was ist 
eigentlich mit Nachkontrollen durch 
die Stadt? Werden die ausführen-
den Straßenbaufirmen zur Ausbes-
serung angehalten? Wie steht es 

mit Preisminderung? Kommt hier 
der Begriff der Garantieleistung 
zum Zug? Interessiert es überhaupt 
jemanden in der Verwaltung?
Der Krefelder hat für den Tatbestand 
eine passende Definition geprägt: 
„Die sind da nur dünn drüber.“ Wie 
auch immer, wenn solche ‚Nachläs-
sigkeiten‘ nicht beachtet werden, 
dann darf man sich über den ka-
tastrophalen Zustand im Krefelder 
Straßennetz nicht wundern. � HEH

Mittlerweile melden sich in der Schadenstelle die ersten Pflanzen. Ob 
dann das Grünflächenamt zuständig ist? � Foto: HEH

Helios: Neuer Kurs für pflegende Angehörige startet
Vor und nach der Entlassung eines 
pflegebedürftigen Menschen aus 
dem Krankenhaus stellen sich der 
Familie viele Fragen. Nicht nur der 
Pflegebedürftige ist aus dem ge-
wohnten Leben gerissen, auch die 
Familie steht nun vor der Herausfor-
derung, einen neuen Alltag zu orga-
nisieren. Pflegetechniken müssen 
erlernt und die neue Aufgabenver-
teilung in der Familie abgestimmt 
werden. Viele Angehörige haben 
große Sorge vor den neuen kör-
perlichen und psychischen Belas-
tungen. Um diesen Anforderungen 
besser gerecht werden zu können, 
bietet das Helios Klinikum Krefeld 
regelmäßig Pflegkurse an. 
Der nächste dreitägige Kurs fin-
det jeweils dienstags am 2., 9. 

und 16. September von 16.00 bis 
19.00 Uhr statt. Unter der Leitung 
der Pflegetrainerinnen erlernen die 
Kursteilnehmer Pflegetechniken 
und erhalten wertvolle Tipps zur 
neuen Aufgabenverteilung inner-
halb der Familie. Der Kurs richtet 
sich an Interessierte, die beabsich-
tigen, jemanden zu pflegen, bereits 
in der häuslichen Pflege aktiv sind 
oder sich vorbereitend informieren 
möchten. 
Die Pflegekurse sind kostenfrei, 
zur Teilnahme ist eine Anmeldung 
erforderlich: per E-Mail an patien-
tenservicecenter.krefeld@helios-
gesundheit.de oder per Telefon: 
(0 21 51) 32-45 25. Ort: Konferenz-
zentrum Haus A1, hinter der Cafe-
teria. 
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Viehgasse 2
40670 Meerbusch-Osterath

www.auto-panhuis.de  ·  Tel. 02159 / 5247-0

2000128-001

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

2008664-002

2010132-001

Bökendonk 7 · 47809 Krefeld
Telefon (0 21 51) 156-333
Telefax (0 21 51) 156-334

info@autohaus-essers.de
www.autohaus-essers.de

Vertragshändler · Ersatzteillager · Kundendienst · Kfz-Reparaturwerkstatt

2101668-002

Kreisverband Krefeld14.09.25

CDU Wählen!14.09.25

CDU Wählen!

Stahldorf
im
Blick

2008114-004

TERMINE
Zwergenbasar im Bewegungs-
kindergarten Klein & Groß
Am Sa., 13. 09. von 12.30 bis 16 
Uhr findet an der Kölner Str. 403 
wieder der Zwergenbasar statt. 
Eine Cafeteria lädt zu Kaffee, Ku-
chen u. Waffeln ein (auch zum 
Mitnehmen). Wer selbst gut erhal-
tene Kinderkleidung u. Spielzeug 
verkaufen möchte, kann sich ab 
sofort online auf zwergenbasar.
flohmarkthelfer.de anmelden. In-
fos: Tel. 0 21 51/39 61 41, zwergen-
basar@flohmarkthelfer.de.
Arbeiter-Samariter-Bund (ASB)
Wimmersweg 29, KR-Fischeln
Di., 26. 08., nachmittags
Smartphoneberatung (auch für 
Tablets oder Laptops), Vereinba-
rung eines Einzeltermins unter Tel. 
93 41 70
Mi., 27. 08, vormittags
iPhone-/ iPad-Sprechstunde, Ver-
einbarung eines Einzeltermins unter 
Tel. 93 41 70
Do., 28. 08., 15 Uhr
Offener Spieletreff für alle, ASB, kei-
ne Anmeldung erforderlich

Wanderverein VLN Krefeld
Mo., 25. 08.
Radwanderung  
„Start in die Woche“
Abfahrt 10 Uhr Stadtwaldeingang 
Ecke Hüttenallee/Jentgesallee, 
Fahrzeit ca. 2 Std, gemütliche 
Geschwindigkeit bis 14 km/h. 
Wanderführer Ralf Hesse, Tel. KR 
56 10 49, u. Bernd Klein, Tel. KR 
59 27 45
Nordic Walking in Fischeln
Treffpunkt 16 Uhr Persiluhr am 
Stadtpark Fischeln. Wanderstrecke 
5 km, 1 Std., eigene Stöcke. Wan-
derführer: Bärbel Stöcker, Tel. KR 
39 46 33 u. Erich Kolomaznik, Tel. 
KR 30 44 49
Nordic Walking im Stadtwald
Treffpunkt 15 Uhr Stadtwaldein-
gang (Hüttenallee / Jentgesallee), 
Wanderstrecke 5 km, 1 Std., eigene 
Stöcke. Wanderführerinnen: Marga 
Guttmann, Tel. KR 9 42 74 88 u. El-
len Klein, Tel. KR 59 27 45
Offenes Singen
15 Uhr Bürgertreff Ostwall 85. Infos: 
Bärbel Stöcker, Tel. KR 39 46 33, 
b.stoecker.vln@magenta.de
Di., 26. 08.
Wanderung „Kaiserswerth, die ba-
rocke Perle am Rhein – ein histori-
scher Rundgang“
Abfahrt 9.31 Uhr Haltestelle Grun-
dend U76, Preisstufe B, 8 km, Ein-
kehr mittags, Führung mit Kosten-
beteiligung, frühzeitige Anmeldung. 
Wanderführerin: Lydia Weßling, Tel. 
0 28 32 / 972 07 08, lydiawessling@
gmail.com
Mi., 27. 08.
Radtour „Spurensuche: Erinnerun-
gen an ehemalige Eisenbahn- u. 
Straßenbahnstrecken am Nieder-
rhein“
Abfahrt 10 Uhr Hülser Markt – bis 
Moers u. Hoerstgen-Sevelen, 52 
km, 4,5 Std., bis 17 km/h, Schluss-
einkehr. Wanderführer: Jürgen Bey-
el, Tel. 01 60 – 90 24 99 02, beyel@
t-online.de
Do., 28. 08.
Radtour „Nette trifft Niers“
Abfahrt 10 Uhr Obergplatz, 52 km, 
bis 19 km/h, Einkehr mittags. Wan-
derführer: Werner Lennackers, Tel. 
01 73 – 528 21 70, werner.lenna-
ckers@onlinemed.de

Radtour zu den Krickenbecker Seen
Abfahrt 9 Uhr Persil-Uhr am Stadt-
park Fischeln, 75 km, 5 Std. bis 19 
km/h, Einkehr mittags. Wanderfüh-
rer: Ludger Wilstacke KR 30 67 41, 
wilstacke@gmx.de
Fr., 29. 08.
Radtour „Mit Schwung ins Wochen-
end“
Abfahrt 17 Uhr Persil-Uhr am Stadt-
park Fischeln, 35-40 km, 2-2,5 Std. 
bis 19 km/h, Schlusseinkehr. Wan-
derführer: Ludger Wilstacke, Tel. 
KR 30 67 41, wilstacke@gmx.de
Jugendzentrum Fischeln
Kinder- u. Jugendprogramm ab 
27. 08.
Montag
15-17 Uhr Sport & Spaß* (6-12 J.), 
17-20 Uhr Fußballtraining (ab 14 J.)
Dienstag
15-17 Uhr Kindertreff (6-12.), 17-20 
Uhr Jugendtreff (ab 12 J.)
Mittwoch
15-17 Uhr Kindertreff (6-12 J.), 17-
20.30 Uhr Jugendtreff (ab 12 J.)
Donnerstag
15-17 Uhr Mädchentreff (ab 10 J.), 
17-20.30 Uhr Jugendtreff (ab 12 J.)
Freitag
15-17 Uhr Jungentreff (ab 10 J.), 
17-20 Uhr Jugendtreff (ab 12 J.), 
20-21 Uhr Jugendtreff (14+)
(*Sportangebot in der Sporthalle, 
bitte Hallenschuhe mitbringen!)

Krefeld 
im Blick

Sommerferienprogramm der 
SPD: Wikingerschach-Turnier
Mo., 25. 08., 17 Uhr am Stadt-
waldweiher 
Winkingerschach ist ein beliebtes 
Geschicklichkeitsspiel – ideal für 
alle Generationen. Meldet euch 

gerne als Team (bis zu vier Perso-
nen) an, oder kommt einfach allein 
vorbei und findet vor Ort Mitspieler. 
Im Anschluss lassen wir den Abend 
gemeinsam im Stadtwaldhaus ge-
mütlich ausklingen. Organisation: 
Katharina Nowak + Carolin Holtey; 
Anmeldung: spd-fraktion@krefeld.
de oder 0 21 51 – 86 20 25.

Kindertrödelmarkt in 
Fischeln
Das evangelische Familienzentrum 
& Kita der Markuskirche, Kölner Str. 
480 in Krefeld-Fischeln, veranstal-
tet am Samstag, 06. September in 
der Zeit von 10 bis 13 Uhr einen 
Kindertrödelmarkt. 
Angeboten und vertrödelt werden 
Kinderbekleidung, Baby- und Klein-
kindzubehör, Spielsachen und viele 
andere Dinge rund ums Kind. Eine 
Cafeteria lädt zu Kaffee und Kuchen 
ein. 
Der Kindertrödelmarkt findet drau-
ßen auf dem Kita-Gelände statt.
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Gottesdienstordnung

2000072-003

2101224-002

www.bestattungen-vetter.de

Kölner Straße 177 · 47805 Krefeld 
Telefon: 02151 31 44 17

Inh. Gernot Heinrichs

Kölner Str. 750 + 770 · Krefeld-Fischeln · Tel. 0 21 51/30 20 57

moderne und klassische 
Grabmalgestaltung

2000496-004

Grabmale

Pfarrgemeinde  
Maria Frieden

Sa., 23. 08.
St. Clemens
18 Uhr Hl. Messe m. Kaplan 
Lennartz
Herz Jesu
18 Uhr Wort-Gottes-Feier anl. 
d. Pfarrfestes unter Mitwirkg. d. 
Kichenchores

So., 24. 08.
St. Bonifatius
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Herz Jesu
9.30 Uhr Hl. Messe m. Pfr.em Alders
St. Johann
11.15 Uhr Hl. Messe m. Pfr. 
Schwarzmüller

Mo., 25. 08.
St. Clemens
15 Uhr Rosenkranzgebet

Di., 26. 08.
St. Clemens
18 Uhr Hl. Messe m. Pfr. Mertens

Mi., 27. 08.
Herz Jesu
18 Uhr Wort-Gottes-Feier gestaltet 
von Frauen der kfd unter Mitwirkg. 
d. Frauenschola

Do., 28. 08.
Markuskirche
8.30 Uhr Einschulungsgottesdienst 
der Grundschule Wimmersweg
Herz Jesu
9 Uhr Einschulungsgottesdienst 
der Grundschule Königshof
St. Martin
9 Uhr Einschulungsgottesdienst 
der Buchenschule, 10 Uhr Ein-
schulungsgottesdienst der Regen-
bogen-schule

Fr., 29. 08.
St. Clemens
8 Uhr Einschulungsgottesdienst 
der Südschule

Ev. Kirchengemeinde 
Krefeld-Süd

Markuskirche

So., 24. 08.
10.30 Uhr Gottesdienst m. Präd. 
Dietmar Krebbers

Mo., 25. 08.
14 Uhr Männerkreis (60+)-Radtour 
zum Schulmuseum Friemersheim 
(ca. 28 km) mit Herrn Bellwied m. 
Ludger Wilstacke

Do., 28. 08.
9.30 Uhr Krabbelstube (5. Lebens-
monat bis 3. Lebensjahr) m. Anne-

Christin Winkelmann, 16.30 Uhr Tea-
mer-Treffen m. Kathrin Kobuszewski

Fr., 29. 08.
9.30 Uhr Krabbelstube (5. Le-
bensmonat bis 3. Lebensjahr) m. 
Anne-Christin Winkelmann, 15 Uhr 
Geburtstagsfeier der Senioren-Ein-
ladung und Anmeldung über das 
Gemeindebüro oder bei Beate Nuy-
en, Tel.: 0 15 75-2 26 62 69 o. beate.
nuyen@ekir.de m. Beate Nuyen

Lutherkirche

So., 24. 08.
10.30 Uhr Herzliche Einladung zum 
gemeinsamen Gottesdienst in der 
Markuskirche

Di., 26. 08.
15 Uhr Strickliesel – Treffen jeden 2. 
+ 4. Dienstag in der kath. Kirchen-
gemeinde Herz-Jesu, Königshof, 
Kneinstr. 62-66 – Informationen 
bei Ursula Riechert, Tel.: 01 76-
64 30 46 66, 16 Uhr Spiele und mehr 
für Groß und Klein – Treffen jeden 3. 
Dienstag im Monat im Quartiersbü-
ro Lehmheide, Gladbacher Str. 205 
m. Birte Schieferstein

Do., 28. 08.
10 Uhr Malkurs – Treffen jeden Don-
nerstag im ev. Gemeindezentrum 
der Auferstehungskirche, Krefeld-
Oppum, Buschdonk 42a – Informati-
onen über Brigitte Lang, Tel. 71 16 74

Hildegundis  
von Meer

Sa., 23. 08.
St. Nikolaus
17 Uhr Hl. Messe

So., 24. 08.
St. Stephanus
10 Uhr Hl. Messe, 11.30 Uhr Tauf-
feier

Mo., 25. 08.
St. Pankratius
17 Uhr Andacht
St. Franziskus
18 Uhr Eucharistische Anbetung

Do., 28. 08.
Ev. Kirche Strümp
8.30 Uhr Ökum. Einschulungsgot-
tesdienst Martinus-Schule
Ev. Kirche Lank
8.30 Uhr Ökum. Einschulungsgot-
tesdienst Theodor-Fliedner-Schule
St. Stephanus
8.30 Uhr Ökum. Einschulungsgot-
tesdienst Pastor-Jacobs-Schule
Nikolaus-Schule
8.30 Uhr Ökum. Einschulungsgot-
tesdienst Nikolaus-Schule
St. Nikolaus
9 Uhr Ökum. Einschulungsgottes
dienst Eichendorff-Schule

Haus Hildegundis
15.30 Uhr Hl. Messe

Fr., 29. 08.
Ev. Kirche Strümp
19.30 Uhr Taizé-Gebet
Abonnement
Abonnieren Sie den regelmäßig 
erscheinenden Infobrief per Mail 
unter pfarrei.hildegundis@gdg-
meerbusch.de

Pfarrgemeinde 
St. Augustinus Oppum

So., 24. 08.
St. Karl Borromäus
9.30 Uhr Hl. Messe, 12.30 Uhr Tauf-
feier 
Pax Christi
11 Uhr Hl. Messe

Mi., 27. 08.
St. Karl Borromäus
16 Uhr Schulgottesdienst –  
Einschulung GGS

Do., 28. 08.
Pax Christi
8.30 Uhr Schulgottesdienst –  
Einschulung Schönwasserschule
Seniorenheim Bischofstraße
15.30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Fr. 29. 08.
Hl. Schutzengel
19 Uhr Hl. Messe ins Pfarrhaus ver-
legt!

Ev. Kirchengemeinde 
Krefeld-Oppum

So., 24. 08.
Auferstehungskirche
11 Uhr Gottesdienst m. Pfr. Sieben-
kotten, anschl. Kirchenkaffee

Mo., 25. 08.
Auferstehungskirche
10 Uhr StuhlGymnastik, 19 Uhr 
Donkies Big Band, 20 Uhr family of 
hope Gospelchor

mehr  
im Web!

mailto:beate.nuyen@ekir.de
mailto:beate.nuyen@ekir.de
http://www.bestattungen-vetter.de
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Für das Wohl unserer Stadt.

Gemeinsam etwas bewegen.

Jeder ist herzlich eingeladen.

Glaube f indet  Stad t
„ M U T I G  –  S T A R K  –  B E H E R Z T “

7. Wallgang, Samstag, 30. August 2025
11:15 bis 13:15 Uhr

Veranstalter: Evangelische Allianz Krefeld und die Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen 
in Krefeld und Meerbusch. V.i.S.d.P.: Dr. Ute Horn, Schöneberger Str. 3, 47807 Krefeld

Nähere
Informationen unter: 
jesus2go.info

11.15 Uhr: Kurzer Wallgang von  
4 verschiedenen Ausgangspunkten (siehe Skizze)

12.00 Uhr: Lebensfroher Gottesdienst mit Grußwort 
des OB, Gospels, Flaggentänze, Kurzandacht und  
Friedensgebet 

Was
erwartet 

Sie? 

Unsere 
Startpunkte

und
Wegestrecken

Für Kinder im Kindergarten- und Grundschulalter
und ihre Familien

Kinder im Kindergarten- und Grundschulal
und ihre Familien

Wir freuen uns auf Sie und Euch!
Pfarrerin Ines Siebenkotten und Team

Bei Fragen: ines.siebenkotten@ekir.de
oder Tel.: 02151/1530770

weitereTermine:

         05.10.2025
         30.11.2025                           

   

31. August ´25
mit Taufe

in der Markuskirche
sonntags 10.30 Uhr

bis ca. 11.30 Uhr

Gott sieht das
Herz

an

Di., 26. 08.
Kreuzkirche
18.30 Uhr Gymnastik f. Frauen
Auferstehungskirche
18.45 Uhr Nähkurs f. Erwachsene

Do., 28. 08.
Auferstehungskirche
10 Uhr Malkurs, 15 Uhr Det und 
Dat, 15 Uhr Skattreff, 18 Uhr Rock 
am Ring Inklusionsband (Lebens-
hilfe Krefeld)
Kreuzkirche
14.30 Uhr Altenclub

Fr., 29. 08.
Auferstehungskirche
18.30 Uhr Musical Stage 18

Neuapostolische Kirche 
Fischeln

47807 Krefeld, Anrather Str. 140

So., 24. 08.
10 Uhr Gottesdienst

Mi., 27. 08.
19.30 Uhr Gottesdienst

M.I.O. – 
Miteinander in Oppum

Mo., 25. 08.
10-12 Uhr Computer & Internet

Di., 26. 08.
10-12 Uhr Formularhilfestellung, 
12-14 Uhr Seniorenbeirat Stadt 

Krefeld, 15-16 Uhr u. 16.30-17.30 
Uhr Englisch für Anfänger

Mi., 27. 08.
15-17 Uhr Spielen in Gemeinschaft, 
15-17 Uhr „Sock’n & Woll“ (Handar-
beit in Gemeinschaft)

Do., 28. 08.
10-12 Uhr Pflegeberatung der 
Stadtverwaltung, 14.30-16.30 Uhr 
„Meine grauen Zellen und ich“ (Ge-
dächtnistraining)

Fr., 29. 08.
10-11 Uhr „Fröhlicher Start in den 
Tag-singen, reden, lachen bei einer 
Tasse Tee“, 16.30 Uhr Doppelkopf/
Skat
Der Sonntagstreff fällt bis auf 
weiteres aus!
Kontakt: Hauptstr. 9, 47809 Krefeld, 
Tel.: 0 21 51-6 17 95 36 o. 0 15 73-
7 55 30 01, E-Mail: mio@augusti-
nus-krefeld.de

Kommunionvorbereitung in der  
Pfarrei Maria Frieden
Einladung zum Informationsabend 
In der Pfarrei Marina 
Frieden beginnen die 
Vorbere i tungen 
auf die Erstkom-
munion 2026.
Dazu sind al-
le Eltern, die 
ihr Kind vor 
Jahren haben 
taufen lassen 
und sich bereit 
erklärt haben die 
Tochter / den Sohn 
im christlichen Glauben 
zu erziehen, eingeladen
In der Kommunion-Vorbereitung 
eingebunden in die Familienpasto-
ral, werden die Kinder gemeinsam 
mit den Eltern zur Begegnung mit 
Jesus Christus und seiner Gemein-
de in der Feier der sonntäglichen 
Messe begleitet.
Deshalb sind alle Kinder für das 
Jahr 2025/2026 eingeladen, sich 
mit ihren Familien auf den Weg zu 
machen, Spuren des Glaubens zu 
entdecken und mehr von Jesus und 
Gott zu erfahren.
Im Frühjahr 2026 kann dann ge-
meinsam die erste Heilige Kommu-
nion gefeiert werden.
Auf der Familien-Website htt-
ps://familien-in-krefeldsued.de/
Sakramente/erstkommunion/

kommunionvorberei-
tung-in-der-pfarrei-

maria-frieden/
gibt es neben 
dem Anmelde-
formular und 
ersten Informa-
tionen zur Kom-
m u n i o n v o r -
bereitung viele 

Angebote für El-
tern und Kinder.

Alle Informationen
– zum Verlauf der Kommu-

nionvorbereitung,
– zu Veranstaltungen und
– Inhalten
werden auch beim ersten Informa-
tionsabend vorgestellt.
Frau Birgit Hellmanns, Gemeinde-
referentin und Verantwortliche für 
die Sakramentenkatechese Eucha-
ristie in der Familienpastoral, wird 
Eltern und Kinder auf ihrem bevor-
stehenden Weg begleiten.
Der Informationsabend findet am 
Dienstag, 02. September um 20 
Uhr im Pfarrheim St. Clemens, Cle-
mensplatz 1, statt.
Da es bei diesem Abend aus-
schließlich um Informationen für 
die Eltern geht, brauchen die Kin-
der NICHT mitkommen.

„Und lasst uns aufeinan-
der achthaben und  
einander anspornen  
zur Liebe und zu  
guten Werken“
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van Acken Druckerei & Verlag GmbH
Magdeburger Straße 5 · 47800 Krefeld · 02151 / 4400 0

Verlagsmitarbeiter (m/w/d) 

Ihre Aufgaben:
•  Eigenverantwortliche Betreuung und Beratung 

unserer Kunden
•  Neukundengewinnung für langjährige 

eingeführte  Anzeigenobjekte
•  Eigenständige Bearbeitung von Anzeigen und 

Erfassung in unserer Verlagssoftware
•  Mithilfe bei redaktionellen Arbeitsabläufen

Ihr Profi l:
•  Sie sind kommunikativ und haben Freude am 

kunden orientierten telefonieren
•  Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
•  Sicherer Umgang mit dem MS Offi  ce-Paket
•  Hohe Team- und Kooperationsfähigkeit, 

Ausdauer sowie Flexibilität

Wir bieten:
•  Eine unbefristete Festanstellung in Teilzeit (25 Std. / Woche)
•  Ein motiviertes und kompetentes Team
•  Ein Aufgabenfeld mit Themenvielfalt
•  Kurze Entscheidungswege, off ene Türen und 

fl ache Hierarchien

Klingt gut?
Dann freuen wir uns, wenn Sie Ihre aussagefähige Bewer-
bung unter Angabe des frühestmöglichen Eintritttermins per 
E-Mail an anja.raubinger@van-acken.de senden.

Wir suchen zum 1. Oktober 2025 für unser  mittelständisches 
Familienunternehmen mit Sitz in Krefeld eine/n 

Ev. Kirchengemeinde Büderich-Osterath
Hier bin ich – Achtsam im Alltag!
Ein Achtsamkeitskurs: Lassen Sie 
sich durch jahrhundertealte Metho-
den christlicher Meditation in die Be-
gegnung einladen: in die Begegnung 
mit sich selbst, mit Anderen, mit Gott. 
Individuell, und zugleich auch als 
Gruppe.
Das Infotreffen und der Einstieg 
in das Thema findet am 04. Sep-
tember um 18:30 Uhr, im Gemein-
dezentrum Bethlehemkirche, Diet-
rich-Bonhoeffer-Straße 9, Büderich 
(Sitzungszimmer) statt.
Dann gibt es bis 09. Oktober jeden 
Donnerstagabend ein Gruppen-
treffen mit Achtsamkeitsübungen, 

Austausch und neuen Übungsim-
pulsen. Ort und Uhrzeit wird ge-
meinsam festgelegt.
Leitfaden ist das Buch von Silke 
Harms und Klaus Dettke: „HIER 
BIN ICH – Ein geistlicher Übungs-
weg…“. Für die Teilnahme ist dieses 
auf eigene Kosten zu beschaffen. 
Ansonsten ist der Kurs kostenfrei.
Begleitend zum Kurs gibt es indi-
viduelle Gespräche durch Pfarrerin 
Dr. Maria Pfirrmann.
Weitere Info und Anmeldung bei 
Pfarrerin Dr. Maria Pfirrmann, Tel.: 
0163-7469767 o. maria.pfirrmann@
ekir.de.

Fischeln ist ‚unterwegs‘–  Fischeln ist ‚unterwegs‘–  
weitere Urlaubsbilder erreichten unsere Redaktion

Ein schönes Foto von der 
Küste bei Lagos an der 
portugiesischen Algarve 
sendete uns Uschi Stelter.

Ausblick von der 
Burg Cochem 
auf die Mosel. 

Foto von Helmut 
Winkels

Radwege. Doch Kritik allein ändert 
nichts. Mit unserem Neun-Punkte-
Programm für einen digitalen und 
leistungsfähigen KBK zeigen wir, 
wie es in Zukunft besser gehen 
kann – etwa mit einem digitalen 
Umsetzungsmonitor, der Bürgerin-
nen und Bürgern Fortschritte trans-
parent macht, mit intelligenter Stra-
ßenzustandserfassung, die teure 
Gutachten ersetzt, und mit einer 
modernen Beteiligungsplattform. 
So schaffen wir eine Verwaltung, 
die mit den vorhandenen Mitteln 
mehr erreicht und Krefeld wirklich 
besser macht.“
FDP-Kreisvorstandsmitglied Jen-
nifer Kassing, die bei der Kommu-
nalwahl ebenfalls für den Stadtrat 
kandidiert, ergänzt: „Ich erlebe es 
selbst als Mutter: Mit Kindern ist es 
in Krefeld oft sehr schwierig, sicher 
mit dem Rad unterwegs zu sein. 
Von Fischeln in die Innenstadt gibt 
es zum Beispiel keinen durchge-

henden Radweg. Entweder fahren 
Kinder auf der Straße, wo auch Au-
tos und die Straßenbahn unterwegs 
sind, oder sie weichen auf den Geh-
weg aus und müssen sich den Platz 
mit Fußgängern teilen. Das sollte 
sich ändern. Effiziente Verwaltung 
nutzt Daten aus Aktionen wie dem 
Stadtradeln, statt Chancen zu ver-
spielen. Dafür haben wir mit unse-
rem Antrag für den KBK konkrete 
Ideen vorgelegt.“

FDP Krefeld: Stadtradeln zeigt Handlungsbedarf 
– KBK muss endlich reformiert werden
Die Freien Demokraten fordern 
konkrete Lösungen für eine besse-
re Infrastruktur. Beim jüngst zu En-
de gegangenen Stadtradeln haben 
die Liberalen nicht nur Kilometer 
gesammelt, sondern erneut den 
schlechten Zustand vieler Straßen 
und Radwege in Krefeld festgestellt. 
Vor diesem Hintergrund verweisen 
sie auf ihren Neun-Punkte-Plan zur 
Reform des Kommunalbetriebs 
Krefeld (KBK), der auf Digitalisie-
rung, Effizienzsteigerung und mehr 
Transparenz setzt.
Der stellvertretende FDP-Kreis-
vorsitzende und Kandidat für den 

Jennifer Kassing  
und Hans Tenberg. 

Fo
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Stadtrat, Hans Tenberg, erklärt 
dazu: „Zurecht kritisieren viele 
den Zustand unserer Straßen und 

FISCHELNER
WOCHE

Die nächste Ausstellung? 
Das nächste Sportevent? 
Oder doch lieber Theater?

Immer informiert mit der


